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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Vorrunde

SC Vöhringen III : SSV Ulm 1846 VI 
Samstag, 29.10.2022, 13:00 Uhr

Güler fixiert zwei Punkte für den SSV Ulm 1846 VI

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des SSV Ulm 1846 VI, als Robin Güler das
Einzel gewinnen und damit den klaren 6:1 Sieg beim Gastgeber des SC Vöhringen III sicherstellen
konnte. Schon nach 80 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Bello / Max und Güler / Kaplan, ehe
sich die Spieler des SC Vöhringen III mit 11:5, 11:9, 9:11, 7:11, 13:11 durchsetzen konnten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hasnat / Heitner gegen Aschoff / Göbel.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Enrico Bello bekam seinen gleichstarken Gegner Enes Kaplan beim klaren 6:11, 4:11, 4:11 nicht
richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Benjamin Max in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Robin Güler. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Rafi Hasnat gegen Jonas Göbel,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jonas Göbel jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch mit 11:9, 12:10, 7:11, 6:11, 9:11. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Göbel endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luis Aschoff
wurden Ben Heitner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Vöhringen III und des SSV Ulm 1846 VI. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Enrico Bello gegen Robin Güler, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 6:1-Erfolg für
den SSV Ulm 1846 VI die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Vöhringen III am 19.11.2022 gegen den TSV
Langenau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022 gegen den TSV Langenau
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Vöhringen III

Doppel: Bello / Max 1:0, Hasnat / Heitner 0:1 
Einzel: E. Bello 0:2, B. Max 0:1, R. Hasnat 0:1, B. Heitner 0:1 

 SSV Ulm 1846 VI
Doppel: Güler / Kaplan 0:1, Aschoff / Göbel 1:0 
Einzel: R. Güler 2:0, E. Kaplan 1:0, L. Aschoff 1:0, J. Göbel 1:0


